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Vergleich zu 7 Nachbarländern
(vgl.  https://digital-strategy.ec.europa.eu/en/policies/desi)
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Digitaler  Service

Trotz scheinbar vermehrter 
digitaler 
Verwaltungsdienstleistungen  
müssen auch interne 
Prozesse digitalisiert werden. 
Da wird die Infrastruktur der 
Bund, Länder, Kommunen 
eine weitere Hürde sein, 
welche die strukturelle 
Verwaltungsmodernisierung 
erschweren. 

Vortei le von Digital is ierung

Der Wandel 
der öffentlichen Verwaltung

1,25 Mrd.  Blätter Papier wurden im Jahr 2017
 in deutschen Behörden genutzt

Berlin

in  Bundesländern 2022
(vgl.https://www.papieratlas.de/archiv/)
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*durchschnittl iche Nutzung,  
tei lnehmender Landkreise
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Papierverbrauch
in größstädtischen Behörden
(vgl.https://www.papieratlas.de/archiv/)  
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Recycl ingpapierquote

Effizienz: 
Im Endeffekt resultiert aus Digitalisierung eine Effizienzierung 
finanzieller und zeitlicher Faktoren.  

Umweltaspekt: 
Digitalisierung wäre ressourcenschonender, da Papier Wasser, 
Energie und Bäume kostet. 

Nutzungsfreundlichkeit: 
Nutzungshürden könnten potentiell überwunden werden. 
Auch für Mitarbeitende in Behörden würde die Arbeit langfris-
tig vereinfacht werden.

Quellen:
https://dserver.bundestag.de/btd/19/072/1907232.pdf


